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als Präsident der Österreichischen Gesell-
schaft für Hämatologie und Medizinische 
Onkologie (OeGHO) darf ich Sie in dieser 
OeGHO News Beilage im MEMO über die 
aktuellen Entwicklungen und Aktivitäten 
der OeGHO informieren. 

Die Corona Pandemie bestimmt weiter 
unseren klinischen Alltag und hat darüber 
hinaus auch immer noch starken Einfluss 
auf die Kongresse und Fortbildungen. Nach 
der rein virtuellen Durchführung der 
OeGHO & AHOP Frühjahrstagung im 
März und der hybriden Abhaltung des 
„Best of ASCO“, setzen wir pro futuro wie-
der darauf, künftige Fortbildungen wieder 
als Präsenzveranstaltungen abzuhalten. So 
wird die Frühjahrstagung 2022 in Graz so 
gestaltet, dass diese primär als Präsenzver-
anstaltung geplant wird, im Fall einer Ver-
schlechterung der Corona-Situation sind 
wir jedoch darauf vorbereitet, die OeGHO 
& AHOP Frühjahrstagung hybrid durchzu-
führen. 

Die gemeinsame Jahrestagung der deut-
schen, österreichischen und schweizerischen 
Gesellschaften für Hämatologie und Medi-
zinische Onkologie 2021 fand als hybride 
Veranstaltung in Berlin statt. Immerhin 
haben neben 1000 Mitgliedern vor Ort wei-
tere 4000 Mitglieder aller drei Fachgesell-
schaften online an dieser Veranstaltung teil-
genommen. Die Beiträge der OeGHO 
Experten zu dieser Tagung waren exzellent. 
Von allen Teilnehmern wurde an diesem 
Kongress die Bedeutung der direkten Kom-

munikation im wissenschaftlichen Diskurs 
betont. Alle Vorstände bekräftigten, dass wir 
in der Zukunft wieder auf Präsenzveran-
staltungen setzen werden. In der gemeinsa-
men Pressekonferenz haben wir als OeGHO 
das Projekt „Österreichischer Krebsreport“ 
erstmals der Öffentlichkeit präsentiert, die 
Publikation erfolgt am Weltkrebstag 2022 
(Details dazu siehe weiter unten). Im Rah-
men der Jahrestagung in Berlin durften wir 
die Preisträger*innen des diesjährigen Wil-
helm-Türk-Preises und Wolfgang-Denk-
Preises ehren. Wir stellen Ihnen die Preis-
träger*innen und ihre prämierten Arbeiten 
auf der nächsten Seite vor. 

Der OeGHO ist es ein besonderes Anlie-
gen, weibliche Mitglieder der Fachgesell-
schaft zu fördern und bei ihrer klinischen 
und wissenschaftlichen Karriere zu unter-
stützen. Besondere Vorbilder und heraus-

ragende Lebenswege können und sollen 
junge Frauen motivieren ihre Karrieren in 
unserem Fachgebiet anzustreben. Auf 
 Initiative der Arbeitsgruppe „Frauen in 
der OeGHO“, wurde Fr. Dr.in Elisabeth 
 Pittermann gebeten die Schirmherrschaft 
über einen neuen Förderpreis, den „Dr. Eli-
sabeth Pittermann-Preis der OeGHO“, zu 
übernehmen. Die Initiatorinnen,  Fr. Prof.in 
Dr.in Grünberger und Fr. Prof.in Dr.in Balic, 
möchten neben vielen anderen Aktivitäten 
mit diesem Preis, der erstmals 2022 verge-
ben wird, die Rolle der Frauen in unserer 
Fachgesellschaft weiter stärken.

Die OeGHO hat in den vergangenen 
Monaten eine Reihe weiterer Aktivitäten 
gesetzt. Auf Initiative der OeGHO und der 
Österreichischen Krebshilfe wird aktuell der 
Österreichische Krebsreport erstellt. Onko-
logisch tätige Fachgesellschaften wurden zur 
Mitarbeit eingeladen. Durch die Beiträge der 
Statistik Austria und der Gesundheit Öster-
reich GmbH wird eine valide Datengrund-
lage garantiert. Der Österreichische Krebs-
report wird eine sachlich fundierte Darstel-
lung von Innovationen, Forschungsaktivi-
täten und relevanten Entwicklungen in der 
Versorgung von Krebspatienten in Öster-
reich beinhalten. Es soll damit eine unab-
hängige und referenzierbare Informations-
grundlage für allfällige Diskussionen bezüg-
lich der Krebsversorgung geschaffen werden. 

UNIV.-PROF. DR. WOLFGANG HILBE 
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Die OeGHO hat in den 
vergangenen Monaten  
eine Reihe von Aktivitäten 
gesetzt, um auch in den  
weiter schwierigen Zeiten 
intensiv an der Entwicklung 
unseres Faches zu arbeiten. 
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Assoz.-Prof. PD Dr. Armin Gerger 
ist seit dem Frühjahr 2021 als 
Medizinischer Leiter der OeGHO 
tätig. Er fungiert auch als wissen-
schaftlicher Koordinator für den  
Österreichischen Krebsreport.
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Dr. Ariane Steindl von der Medizinischen Universität Wien wurde 
für Ihre Publikation „Neurological symptom burden impacts survi-
val prognosis in patients with newly diagnosed nonsmall cell lung 
cancer brain metastases“ mit dem Wolfgang-Denk-Preis ausge-
zeichnet. Die Arbeit wurde im Journal Cancer publiziert.
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für Onkologie

Dr. Florian Moik
Universitätsklinik für Innere Medizin I
Medizinische Universität Wien

Wir freuen uns, Ihnen den Österreichischen 
Krebsreport zum Weltkrebstag 2022 erst-
mals vorstellen zu dürfen.

Für die Erarbeitung des Österreichi-
schen Krebsreports und zur Sicherstellung, 
dass medizinisch / wissenschaft liche Th e-
men in der OeGHO gemeinsam mit dem 
Beirat künft ig noch schneller erarbeitet wer-
den können, wurde die Position eines Medi-
zinischen Leiters für unsere Fachgesell-
schaft geschaffen. Assoz.-Prof. PD Dr. 
Armin Gerger von der Medizinischen Uni-
versität Graz konnte in einem Auswahlver-
fahren für diese Position gewonnen werden 
und ist seit April 2021 im Führungsteam der 
OeGHO eingebunden.

In den vergangenen Jahren ist unsere 
Fachgesellschaft  mit den an uns herangetra-

genen Aufgaben inhaltlich gewachsen. Die 
höchst professionell entwickelte Onco-
novum Academy leistet einen sehr wesent-
lichen Beitrag dafür, dass wir auch von ande-
ren Interessensverbänden als sehr kompe-
tente Organisation wahrgenommen werden, 
die viele sichtbare Initiativen gesetzt hat. Die 
vielfältigen Aufgaben können nur als Team 
geleistet werden, in dem viele motivierte und 
ehrenamtlich tätige Kolleginnen und Kolle-
gen mitwirken. Durch den Geschäft sführer 
Walter Voitl-Bliem und nun auch den medi-
zinischen Leiter, ist mit deren Know-How 
die Professionalität und Stabilität der 
OeGHO für die Zukunft  gesichert. Dieser 
Veränderungsprozess der OeGHO hat auch 
dazu geführt, dass die Vereinsstatuten, die 
die Basis unseres Handelns sind, neu auf-
gesetzt und im Rahmen einer Mitgliederver-
sammlung beschlossen wurden. 

Im Namen des Vorstands der OeGHO 
darf ich Ihnen schon heute eine erholsame 
Weihnachtszeit und ein gutes und erfolg-
reiches Jahr 2022 wünschen. Ich freue mich 
auf ein persönliches Wiedersehen im nächs-
ten Jahr und auf einen guten Austausch bei 
der OeGHO & AHOP Frühjahrstagung 
2022 in Graz.  

Ihr

Dr. Florian Moik von der Medizinischen Universität Wien wurde 
für seine Arbeit „Incidence, risk factors, and outcomes of venous 
and arterial thromboembolism in immune checkpoint inhibitor 
therapy“ mit dem Wilhelm-Türk-Preis ausgezeichnet. Die Arbeit 
wurde im Journal blood publiziert.

Die OeGHO vergibt seit vielen Jahren Fördergelder und Preise für Publikationen an jüngere Mitglieder unserer 
Fachgesellschaft und leistet damit einen Beitrag zur Entwicklung wissenschaftlicher Karrieren österreichischer 
Kolleginnen und Kollegen. Unter anderem wurden auch im heurigen Jahr wieder der Wolfgang-Denk-Preis für klinische 
Onkologie und der Wilhelm-Türk-Preis für klinische Hämatologie vergeben. 
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Im Namen der Deutschen, Österreichi-
schen und Schweizerischen Gesellschaften 
für Hämatologie und Medizinische Onko-
logie möchte ich Sie sehr herzlich zur kom-
menden Jahrestagung vom 7. bis 10. Okto-
ber 2022 in Wien einladen.

Das Programm wird wie gewohnt dar-
auf ausgerichtet sein, die aktuellsten Ent-
wicklungen in der Diagnostik und Thera-
pie onkologischer und hämatologischer 

Erkrankungen darzustellen und Raum für 
die Präsentation und Diskussion Ihrer und 
unser aller neuesten Daten zu geben. Die 
Programmkomitees spiegeln die Breite und 
Tiefe unseres Fachgebietes wieder und 
werden sowohl Entitäten-spezifische als 
auch interdisziplinäre Sessions mit Schwer-
punktsetzungen auf eine Palette von The-
men, von Präzisionsmedizin und Immun-
therapie über Palliativ- und Supportivthe-
rapie bis hin zu Ethik und Versorgungs-

forschung, zusammenstellen. Ich lade 
dabei insbesondere die jungen Kolleginnen 
und Kollegen unserer Fachgesellschaften 
herzlich ein, ihre Daten aus Diplomarbei-
ten, PhD-Studien, und sonstigen For-
schungsarbeiten einzureichen und die 
Kongressteilnahme einzuplanen – wir 
freuen uns auf Sie und Ihre Beiträge!  

In der Hoffnung, dass die Pandemiesi-
tuation dies bis zum Hebst 2022 zulässt, 
planen wir die Jahrestagung in Wien als 
Präsenzveranstaltung, gegebenenfalls auch 
mit virtueller Komponente. Die Organisa-
tionsarbeiten laufen bereits mit vollem 
Elan an und ich bedanke mich bereits jetzt 
bei allen Mitwirkenden für die engagierte 
Zusammenarbeit. 

Ich freue mich darauf, Sie 2022 zum 
regen wissenschaftlichen Austausch, der 
weiteren Vertiefung der Zusammenarbeit 
unserer Gesellschaften in Wien begrüßen 
zu dürfen!     

UNIV.-PROF. DR. MATTHIAS PREUSSER 

Liebe Kolleginnen und Kollegen,
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SAVE THE DATE 
Andaz Vienna Am Belvedere, Arsenalstrasse 10, 1100 Wien
 24.–25. Juni 2022 

 ASCO-Highlights... 
GI-Tumore ● UG-Tumore ● Sarkome & Melanome ● HNO & ZNS Tumore ● Bronchuskarzinome ● Gynäkologische Tumore ● Mammakarzinome

Veranstalter Ärztlicher Fortbildungsanbieter
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Im Namen der Österreichi-
schen, Deutschen und 
Schweizerischen Gesell-
schaften für Hämatologie 
und Medizinische Onkologie 
lade ich Sie sehr herzlich 
zur kommenden Jahres-
tagung vom 7. bis 10. 
Oktober 2022 in Wien ein. 

© Felicitas Matern

Mit kollegialen Grüßen,

Univ.-Prof. Dr. Matthias Preusser
Kongresspräsident
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